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Zur sozialen Lage der Geometer in Deutschland.
Die fürstliche Landesregierung in Greiz hat die Stelle eines

Landesgeometers ausgeschrieben.
Anforderungen: Abiturientenexamen und ein mindestens

dreijähriges Studium der Geodäsie und Kulturtechnik, mit
Erfolg abgelegte Landmesserprüfung.

Anfangsgehalt 2600 Mark jährlich, steigend in vierjährigen
Zwischenräumen um 6 mal 300 bis auf 4400 Mark nebst einer
für auswärtige Dienstreisen noch festzusetzenden Entschädigung.

Literatur.

Tafeln für maschinelle Koordinatenberechnung.
Im Verlage der Rechenmaschinenfabrik Bunzel-Delton, Wien I,

sind jüngst „Fünfstelligepolygonometrische Tafeln neuer Teilung
für Maschinenrechnen", bearbeitet von F. Balzer, Geometer in
Zürich, erschienen.

Das Werk enthält die natürlichen Werte der Sinus und
Cosinus bis auf 5 Stellen nach dem Komma für Intervalle von
einer Dezimalminute mit Interpolationstäfeichen für 10 Sekunden
und dürfte nach unserer Ansicht auch für die Berechnung der
feineren Polygonzüge der Stadtvermessungen genügen.

Die Disposition des Tafelmaterials ist von tadelloser Ueber-
sichtlichkeit, die einzelnen Ziffern unschattiert, prägnant und
deutlich, in gefälliger, das Auge nicht ermüdender Gruppierung,
die Lineatur nicht aufdringlich, das Papier weiss und fest.

Durch eine besondere sinnreiche Vorrichtung ist es

ermöglicht, die gesuchte Gradzahl mit der linken Hand ohne
weiteres aufzuschlagen, indessen die rechte Hand für andere

Manipulationen frei bleibt. Zu beziehen ist das Werk, das wir
aus voller Ueberzeugung empfehlen können, durch Hugo Pod-

winetz, Gessnerallee 54, Zürich I. St.
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